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Der Staatsbesuch
Ist er am Bahnhof angekommen,
wird gleich Parade abgenommen;
man spielt die Hymnen beider Länder

und freuet sich der Fahnenbänder.

Tritt dann der hohe Gast hinaus,

brüllt eine Menge prompt Applaus.
Sie tut es teils aus Ueberzeugung,
oder man fordert die Verbeugung!

Ist erst das Frühstück fett beschert,
wird gern das Totenmal geehrt.
Und hinterher bespricht man sich

geht um den Brei geflissentlich.

Am Nachmittag wird wiederholt,
womit man sich schon oft verkohlt;
und wie sie sitzen, zeigt genau
uns später dann: die Wochenschau.

Im Aurjenministerium
hängt man sich dann die Orden um,
die man sich gegenseitig spendet.
Womit der Staatsbesuch beendet.

Erik Olsen.

Sicheres Anzeichen
Ein kleiner, evakuierter Junge in England

erzählte seinem Gastgeber auf
dem Lande, der Krieg würde nicht mehr

lange dauern. Als man ihn tragte warum,
antwortete er mit grohem Ernste: «Well,
mein Vater ist soeben zur Armee
einberufen worden, und meine Mutter
sagt, dafj er seine Stellen nie länger als

einen Monat behalte.» Ral

Eine Frage
England schreibt:

Wir hungern Deutschland aus.

Deutschland schreibt:
Wir hungern England aus.

Ich frage:
Wen hungern Deutschland und England

aus? Ha9

Splitterchen
Es ist im Leben wie im Wald: Der

breite und bequeme Weg ist gewöhnlich

nur ein Holzweg. Tsch-

«Lafj es nu mache, ich ha d'Nummere
ufgschribe!»

Guerin Meschino

Gipfel der Reklame
Ein Zürcher Kino schreibt in der

Ankündigung eines Fliegerfilms:
«Dieses gigantische Filmwerk ist den

unbekannten Helden gewidmet, die
den Weg zum Himmel mit ihrem
Leben bezahlten!»

Wenn meine Schwiegermutter erfährt, dah

man auch lebend in den Himmel kann
Einfach nicht auszudenken! Gin

Frieden in Sicht

Bekanntlich soll eine leitende Persönlichkeit

der deutschen Kriegsführung
nicht ganz seefest sein. Daher wurde

wegen des Seekrieges gegen England
folgender Ukas herausgegeben: «Der

Krieg geht so lange zu Wasser, bis
Er bricht.» Cabo

Urlaubsgesuche
Füs. B. J. wünscht Urlaub vom 4.

Nov. bis 9. Nov. 39. Grund: zwecks
Erkrankung der Schwiegermutter. Ke

Ueberall diese Minengefahr
Eine Frau im Appenzellerland, deren

Mann geschäftlich nach St. Gallen ging,
bemerkte bei seinem Weggehen ängstlich:

«Göll Ka'l, gehst acht, daf) z'San-

galla of ke Mina stofjischt.» Mü

Der Wochenwitz:
«Papa, was ist uneingeschränkter

Blockadekrieg?»
«Ganz einfach: man macht gute

Minen zum bösen Spiel!» EoP

Verdankung
Das bernische Brockenhaus verdankt

bestens die Ueberweisung der zwei

verwaisten kommunistischen
Nationalratssessel. Ischl

Humor aus dem Grenzdienst
Als unser Hauptmann in eigener Person

morgens 9 Uhr die Runde im
Krankenzimmer machte, fand er drei Kanoniere

mit dem Sanitätsgefreiten beim

Kreuzjaf); auf dem Tisch stand eine

ominöse, etikettierte Flasche. Auf des

Vorgesetzten Frage, was die Flasche

enthalte, hüstelt einer der Halskranken

schlagfertig: «Gurgelwasser, Herr

Hauptmann!»
Ischl
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